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2.1.

1.1.

See the notice on TED website 116897-2024 - Wettbewerb

Deutschland – Bauarbeiten für Schulgebäude – Planung und schlüsselfertiger Neubau des 2. 
Bauabschnitts des Campus Ausschläger Weg (Hochbau und Außenanlagen) in Hamburg - 
Planungs- und Bauleistungen – Generalunternehmerleistungen inkl. Planungsleistung ab LPH 5 
HOAI
OJ S 40/2024 26/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistung

1. Beschaffer

Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

Verfahren
Titel: Planung und schlüsselfertiger Neubau des 2. Bauabschnitts des Campus Ausschläger 
Weg (Hochbau und Außenanlagen) in Hamburg - Planungs- und Bauleistungen – 
Generalunternehmerleistungen inkl. Planungsleistung ab LPH 5 HOAI
Beschreibung: SBH | Schulbau Hamburg hat die Aufgabe, die Schulimmobilien unter 
Berücksichtigung der schulischen Belange nach wirtschaftlichen Grundsätzen zu planen, zu 
bauen, zu unterhalten und zu bewirtschaften und die ca. 350 Schulen an die Behörde für 
Schule und Berufsbildung zu vermieten. Die Schulimmobilien umfassen sämtliche für 
schulische Zwecke genutzten Grundstücke und Gebäude der staatlichen und beruflichen 
Schulen. Die Grundstücksfläche aller allgemeinbildenden und beruflichen staatlichen Schulen 
beträgt etwa 9,1 Mio. qm und die Hauptnutzungsfläche etwa 3,1 Mio. qm. In dieser Tätigkeit 
wurde SBH mit der Planung und dem schlüsselfertigen Neubau des 2. Bauabschnitts am 
Berufsschulstandort Campus Ausschläger Weg beauftragt. Im Weiteren siehe Ziffer 5.1. der 
Bekanntmachung.
Kennung des Verfahrens: 7e39e007-8efe-40d1-9b0a-c44cd7176378
Interne Kennung: SBH VOB VV 040-24 LG
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Durchführung der Leistungen soll gem. § 73 (3) VgV 
unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen. Der Auftragnehmer sowie 
sämtliche mit der Ausführung befassten Beschäftigten desselben werden nach Maßgabe des 
Gesetzes über die förmliche Verpflichtung nichtbeamteter Personen (Verpflichtungsgesetz) 
vom 2.3.1974, geändert durch das Gesetz vom 15.8.1974, durch die zuständige Stelle des 
Auftraggebers gesondert verpflichtet. Im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands 
gegen die Ukraine wurde am 8. April 2022 durch das 5. EU-Sanktionspaket mit Art. 5k in die 
Russland-Sanktionsverordnung 2014/833 ein unmittelbar und seit dem 9. April 2022 geltendes 
Zuschlags- und Erfüllungsverbot für öffentliche Aufträge und Konzessionen oberhalb der EU-
Schwellenwerte mit russischen Staatsangehörigen und Unternehmen eingeführt. Danach ist 
es verboten öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der 
Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/116897-2024
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Absatz 6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 
14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis 
j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 
29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h 
und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen weiterhin zu erfüllen: - russische Staatsangehörige oder in Russland 
niedergelassene natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, - 
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % 
unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen 
gehalten werden, oder - natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b 
genannten Organisationen handeln, auch solche, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Sinne der 
Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch genommen werden 
(Eignungsleihe). - Das Nichtvorliegen dieser Ausschlusstatbestände ist durch den Bieter mit 
Angebotsabgabe in Form einer Eigenerklärung zu erklären. Für die geforderten Angaben sind 
die Vordrucke sowie der Bewerbungsbogen auszufüllen. Die Bekanntmachung sowie die 
Vergabeunterlagen und die „Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen 
Veröffentlichungsplattform unter:  Hinter dem „Link https://hamburg.de/bauleistungen/
Bieterportal“ sind im Bieterportal die Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. 
Nach Registrierung im Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektronisch ein. 
Teilnahmeanträge und Angebote können ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Der 
mit dieser Bekanntmachung publizierte, direkte Link zu den Vergabeunterlagen ist zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung korrekt. Sofern sich Änderungen 
ergeben, wird er hingegen nicht aktualisiert. Die dann aktuellen Vergabeunterlagen sind somit 
im Änderungsfall nicht mehr über den Link aus dieser erreichbar. Es erfolgt kein Versand der 
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail. Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und 
Antworten“ während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden Sie zudem auf der 
Homepage des Unternehmens SBH | Schulbau Hamburg unter: https://hamburg.de/fb/sbh-

 An alle Interessierten, die anonym die Unterlagen heruntergeladen haben, ausschreibungen
erfolgt kein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail. Ein Versand der „Fragen und 
Antworten“ per E-Mail erfolgt nur dann automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern 
Sie als Bewerber/Bieter im Bieterportal registriert sind und als solcher angemeldet auf die 
Ausschreibung zugegriffen haben. Elektronische Teilnahmeanträge werden ausschließlich bei 
Unterzeichnung in Textform als unterzeichnet anerkannt. Für alle weiteren, ggf. erforderlichen 
Unterzeichnungen (z. B. bei Bietergemeinschaften) werden gescannte Unterschriften als gültig 
anerkannt. Die Aufforderung zur Angebotsabgabe sowie zur finalen Angebotsabgabe gem. § 
3b Abs. 3 EU VOB/A erfolgt ausschließlich über den Bieterassistenten der eVergabe. Weitere 
vorläufige Termine des dem Teilnahmewettbewerb anschließenden Verhandlungsverfahrens: 
Versendung der Angebotsaufforderung voraussichtlich in der 17. / 18. KW 2024, Einreichung 
der Angebote in der 27. / 28. KW 2024, unter o.g. Vorbehalt: Verhandlungsgespräche in der 
29. / 30. KW 2024. Der zu schließende Vertrag unterliegt dem Hamburgischen 
Transparenzgesetz (HmbTG). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen wird er nach 
Maßgabe der Vorschriften des HmbTG im Informationsregister veröffentlicht. Unabhängig von 
einer möglichen Veröffentlichung kann der Vertrag Gegenstand von Auskunftsanträgen nach 
dem HmbTG sein. Hinsichtlich der Anforderungen bzw. geforderter Mindeststandards gelten 
die Dokumente bei Regelungslücken bzw. Widersprüchen in nachfolgender Reihenfolge: 1) 
Auswahlbogen; 2) Bekanntmachung; 3) Bewerberbogen; 4) Angebotsaufforderung 5) 

https://hamburg.de/bauleistungen
https://hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen
https://hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen
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5.1.1.

5.1.

2.1.6.

2.1.4.

2.1.3.

2.1.2.

2.1.1.

Verfahrenshinweise. Die zur Verfügung gestellten Verfahrenshinweise sind zwingend zu 
beachten und bindend. Um die Vergleichbarkeit der Angebote zu gewährleisten, erfolgt die 
rechnerische Prüfung der Honorarangebote unter Berücksichtigung des zum Zeitpunkt der 
Angebotsöffnung gültigen Umsatzsteuersatzes. Bei Ihrer Rechnungsstellung beachten Sie 
bitte, dass die Leistung umsatzsteuerlich (Lieferung /sonstige Leistung) mit deren Ausführung 
entsteht. Es gilt der jeweils gültige Steuersatz zum Abschluss des Zeitraumes der 
Leistungserbringung. Einzelne Leistungsphasen werden als Teilleistungen verstanden.

Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Haupteinstufung (cpv): 45214200 Bauarbeiten für Schulgebäude

Erfüllungsort
Postanschrift: Ausschläger Weg  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20537
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 68 000 000,00 EUR

Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu - VOB/A (EU) Die Leistung wird im Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
öffentlichen Teilnahmewettbewerb vergeben, da es sich bei der Leistung um eine 
konzeptionelle Aufgabe (gem. § 3a (2) Nr. 1 b) EU VOB/A) handelt.

Ausschlussgründe:
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 
16 VOB/A

5. Los

Los: LOT-0001
Titel: Planung und schlüsselfertiger Neubau des 2. Bauabschnitts des Campus Ausschläger 
Weg (Hochbau und Außenanlagen) in Hamburg - Planungs- und Bauleistungen – 
Generalunternehmerleistungen inkl. Planungsleistung ab LPH 5 HOAI
Beschreibung: SBH | Schulbau Hamburg hat die Aufgabe, die Schulimmobilien unter 
Berücksichtigung der schulischen Belange nach wirtschaftlichen Grundsätzen zu planen, zu 
bauen, zu unterhalten und zu bewirtschaften und die ca. 350 Schulen an die Behörde für 
Schule und Berufsbildung zu vermieten. Die Schulimmobilien umfassen sämtliche für 
schulische Zwecke genutzten Grundstücke und Gebäude der staatlichen und beruflichen 
Schulen. Die Grundstücksfläche aller allgemeinbildenden und beruflichen staatlichen Schulen 
beträgt etwa 9,1 Mio. qm und die Hauptnutzungsfläche etwa 3,1 Mio. qm. In dieser Tätigkeit 
wurde SBH mit der Planung und dem schlüsselfertigen Neubau des 2. Bauabschnitts am 
Berufsschulstandort Campus Ausschläger Weg beauftragt. Im Weiteren siehe Ziffer 5.1. der 
Bekanntmachung.
Interne Kennung: 88b751e6-f46c-484a-8b9a-955312acf178

Zweck
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5.1.6.

5.1.5.

5.1.3.

Art des Auftrags: Bauleistung
Haupteinstufung (cpv): 45214200 Bauarbeiten für Schulgebäude

Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monat

Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 14 915 000,00 EUR

Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen
Zusätzliche Informationen: Auf der Belegenheit Brekelbaums Park 6 ergänzend zur 
benachbarten Berufsschule BS10 entsteht ein neu strukturierter, zeitgemäßer und 
zukunftsfähiger Berufs- und Hochschulcampus. Dieser wird aus einer neuen Beruflichen 
Hochschule Hamburg (BHH), aus der Fusion zweier Handelsschulen (BS 05 und BS 20) sowie 
dem Berufsschulzweig für generalistische Pflege (BS 12) bestehen. Der Campus wird ergänzt 
durch eine gemeinschaftlich genutzte Mensa und zwei Wohngebäude. Ziel des Hamburger 
Instituts für Berufliche Bildung (HIBB) ist es, jungen Menschen einen attraktiven Standort für 
Ausbildung und Studium zu bieten. Gegenstand dieser Ausschreibung ist der 2. Bauabschnitt 
(Mensa und BS12). Die GU Ausschreibung des 1. BA (BHH), die Wohngebäude (Azubi-
Wohnen) und die Außenanlagen inkl. Medienverteilung ist bereits abgeschlossen. Die 
Planungsleistungen des 2. BA sind bis zur Leistungsphase 4, Leitdetailplanung und Erstellung 
einer funktionalen Leistungsbeschreibung abgeschlossenen. Der Bauantrag wurde im 
November 2023 eingereicht und befindet sich aktuell in Bearbeitung. Auf Basis dieser Planung 
ist die Generalplanung der Gesamtmaßnahme ab LP 5 HOAI (Ausführungsplanung inkl. z.B. 
Akustik, Bauphysik etc.), dabei insbesondere Fortschreibung und Umsetzung der 
Entwurfsplanung, einschließlich Einholung sämtlicher weiterer Genehmigungen und 
Kommunikation mit Behörden (soweit erforderlich) zu erbringen. Den zur Angebotsabgabe 
ausgewählten Bewerbern werden die für das BV relevanten Unterlagen mit der 
Angebotsaufforderung zur Verfügung gestellt. Das zu realisierende Gebäudevolumen umfasst 
ca. 6.350 m² BGF und ein Volumen von rd. 25.677 m³ umbauten Raum. Es sind die 
Bauleistungen der KG300, KG400, KG550 und teilw. KG500 (Schnittstellen Gebäude
/Außenanlagen, Dachbegrünung extensiv) zu erbringen und schlüsselfertig ab der definierten 
Schnittstelle abzuschließen, d.h. komplett, funktionsfähig, ausgestattet, betriebsbereit, nach 
Maßgabe der FLB und der Planungen des AN. Damit ist die Lieferung und Leistung, inklusive 
aller Vor-, Neben- und Nacharbeiten für die vollständige Erbringung der Bauleistungen 
gemeint. Dies gilt einschließlich: Baustelleneinrichtung, Bemusterung in Abstimmung mit dem 
AG, Führen einer Plus-Minus-Liste, SiGeKo, PVO/ Prüfsachverständige. Das für die Leistung 
erforderliche Projektmanagement, die Projektkommunikation und die verantwortliche 
Bauleitung sind Teil der Gesamt-GU-Leistung. Dazu gehört ein AN-spezifisches 
Projektmanagement, sowie eine ordnungsgemäße organisatorische, qualitative und 
terminliche Steuerung, insb. der eingesetzten Nachunternehmer (Übertragung 
vertragsgegenständlicher Leistungen auf NU nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des 
AG). Die Berücksichtigung von VOB/B, VOB/C, BGB sowie anerkannte Regeln der Technik 
(EN und DIN-Normen, VDE-, VDI-, VDS- und TÜV-Vorschriften), Herstellerrichtlinien – jeweils 
zum Zeitpunkt der Abnahme und Berücksichtigung des Hamburgischen Transparenzgesetzes 
(HmbTG) werden vorausgesetzt. Die Baufreiheit wird vor Baubeginn hergestellt sein. Die 
Bestandsgebäude sind bereits bis Unterkante Sohle rückgebaut. Die Kampfmittelsondierung 
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5.1.9.

5.1.7.

für das Baufeld wird vor Leistungsbeginn abgeschlossen. Die Bodensanierung ist noch nicht 
vollständig erbracht. Bodenaustausch / Bodenverbesserung sind gemäß Bodengutachten im 
Zuge der Herstellung der Baugrube einschließlich der hierzu ggf. erforderlichen Verbau- und 
Wasserhaltungsarbeiten zu erbringen. Das Campusgebäude für BHH und BS09 (1.BA) 
befindet sich bereits im Bau. Es ist geplant den 1.BA sowie die relevanten 
Außenanlagenanteile im Sommer 2025 fertigzustellen – dies führt zu einer Parallelität der 
Bauvorhaben, die im Bauablauf zu berücksichtigen sind. Die Außenanlagen der BS10 werden 
erneuert, zeitgleich errichtet und abschnittsweise in Betrieb genommen. Es ist mit einer 
beengten Baustellensituation zu rechnen. Schnittstellen- sowie terminliche Abstimmung mit 
den benachbarten Baustellen (1.BA, Medienversorgung, Außenanlagen und ggf. 
Azubiwohnen) sind für eine konfliktminimierte Abwicklung erforderlich. Der AG behält sich den 
Einsatz eines Baulogistikers vor. Vom AN wird ein Baustelleneinrichtungsplan unter 
Berücksichtigung der beengten Begebenheiten sowie ein Lärm- und Staubschutzkonzept zum 
Schutz der Anlieger (Nachbarschaft inkl. BS10) erwartet. Die Teilnahme des AN an 
mindestens einer Informationsveranstaltung der Handwerkskammer Hamburg zur 
Unterrichtung interessierter Unternehmen zum Stand der vergebenen sowie noch zu 
vergebenden Bauleistungen ist erforderlich. Der AG behält sich vor, die Verhandlung ohne 
Verhandlungstermin durchzuführen (vgl.§17 Abs. 11 VgV). Die Vergabestelle lässt sich in der 
operativen Umsetzung dieses VgV-Verfahrens durch das büro luchterhandt & partner 
unterstützen und beratend begleiten.

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: Gesamt-Projektleitung: Abgeschlossenes Studium in Architektur/ 
Bauingenieurwesen (mind. FH) oder staatlich geprüfter Techniker; mind. 10 Jahre 
Berufserfahrung in der Projektleitung von GU-Maßnahmen (Nachweis durch Anlage, z. B. 
Vita). Vorgesehenen Leitung im Leistungsbereich der Objektplanung: Qualifikation als 
Architekt (Nachweis durch Eintragung in einer Architektenkammer), abgeschlossenes Studium 
in Architektur (mind. FH), mind. 5 Jahre Berufserfahrung im Leistungsbereich Objektplanung 
gem. §§ 33 HOAI (Nachweis durch Anlage, z. B. Vita). Vorgesehenen Leitung im 
Leistungsbereich der Technischen Gebäudeausrüstung (TGA): Qualifikation als Bauingenieur 
oder staatlich geprüfter Techniker (Nachweis durch abgeschlossenes Studium der 
Fachrichtung Bauingenieur (mind. FH) oder staatlich geprüfter Techniker mind. 5 Jahre 
Berufserfahrung im Leistungsbereich Technische Ausrüstung gem. §§ 53 HOAI (Nachweis 
durch Anlage, z.B. Vita).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1

Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung: A) Nachweis über eine bestehende Planungs- und Bauhaftpflicht: 
Bescheinigung des Versicherers (nicht älter als 12 Monate) über eine bestehende Planungs- 



116897-2024 Page 6/9

5.1.10.

und Bauhaftpflicht mit folgenden Deckungssummen liegt vor: mind. 5,0 Mio. € für Personen- 
und Sachschäden (2-fach maximiert), mind. 0,5 Mio. € für Vermögensschäden (2-fach 
maximiert). B) Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers: Durchschnittlicher 
Jahresumsatz (netto) der letzten 3 Geschäftsjahre ausreichend, der Umsatz ist bei 
Bietergemeinschaften von allen Mitgliedern einzeln und als Summe anzugeben. Der 
durchschnittliche Jahresumsatz über die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre muss 
mindestens 8,0 Mio. EUR netto erreichen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1

Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: Qualifikation des Bewerbers hinsichtlich Erfahrung mit vergleichbaren 
Projekten: Es sind mindestens 2 Referenzen zu vergleichbaren Leistungen aus den letzten 5 
abgeschlossenen Kalenderjahren (gem. § 6a EU Nr. 3 lit. a VOB/A) gemäß Abschnitt 3. des 
Auswahlbogens vorzulegen. Aus den eingereichten Referenzen in Abschnitt 3B1 und 3B2 des 
Bewerberbogens sind folgende Erfahrungen ersichtlich: - mit mind. 6,0 Mio. € netto (KG 300, 
400) - mit einer Fläche von mind. 3.500 qm BGF - mit mind. 1 Projekt in der Gebäudeklasse V 
- als GU-Leistung
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium 60 %
Beschreibung: Pauschalfestpreisangebot
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 60

Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium 40 %
Beschreibung: Qualitätskriterium – Name: Qualität des Logistik- und 
Baustelleneinrichtungskonzepts / Gewichtung: 15 %, Qualitätskriterium – Name: Qualität des 
Durchführungs- und Nachhaltigkeitskonzepts / Gewichtung: 25 %. Näheres siehe 
Zuschlagsmatrix
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 40
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8.1.

5.1.16.

5.1.15.

5.1.12.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: 
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/04/2024 23:59:00 (UTC+2)
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/6184ce78-2a9f-4f0c-8d2d-d131ce688c80

Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/6184ce78-2a9f-4f0c-8d2d-d131ce688c80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/04/2024 10:00:00 (UTC+2)
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Ort: An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Angebote ist NICHT öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 
GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 
– 4 GWB unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Techniken
Rahmenvereinbarung: Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: Kein dynamisches 
Beschaffungssystem

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: SBH | 
Schulbau Hamburg

8. Organisationen

ORG-0001

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/6184ce78-2a9f-4f0c-8d2d-d131ce688c80
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/6184ce78-2a9f-4f0c-8d2d-d131ce688c80
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/6184ce78-2a9f-4f0c-8d2d-d131ce688c80
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/6184ce78-2a9f-4f0c-8d2d-d131ce688c80
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8.1.

8.1.

8.1.

Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Registrierungsnummer: 62f0f0af-9431-411a-8f96-be7b21daafb8
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Telefon: +49 40428236201
Fax: +49 40427310143
Internetadresse: https://www.hamburg.de/schulbau
Profil des Erwerbers: https://www.hamburg.de/schulbau
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: 19a7d79f-4d82-4e82-ae5c-6ee7ea5df0b5
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: +49 40428403230
Fax: +49 40427940997
Internetadresse: https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725154/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Registrierungsnummer: 85b322a2-fc67-45d7-b38d-202dd3dddec4
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: VergabestelleSBH@sbh.hamburg.de
Telefon: +49 40428236201
Fax: +49 40427310143
Internetadresse: https://www.hamburg.de/schulbau
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
https://www.hamburg.de/schulbau
https://www.hamburg.de/schulbau
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725154
mailto:VergabestelleSBH@sbh.hamburg.de
https://www.hamburg.de/schulbau
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11.1.

Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

11. Informationen zur Bekanntmachung

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 40995afb-b951-440a-a00b-aae54525f2c9 - 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/02/2024 12:37:01 (UTC+1)
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

Informationen zur Veröffentlichung
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 116897-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 40/2024
Datum der Veröffentlichung: 26/02/2024

mailto:esender_hub@bescha.bund.de

